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Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
165. Ratssitzung vom 6. März 2013
 
 
 
3664. 2012/341 

(Weisung 2011/493 vom 14.12.2011) 
Amt für Städtebau, Teilrevision Nutzungsplanung, Änderung Zonenplan und  
Bauordnung Wache Wasserschutzpolizei am Mythenquai, Zürich Enge, Rekurs 
gegen den Beschluss des Gemeinderats vom 23.05.2012, Vernehmlassung an das 
Baurekursgericht des Kantons Zürich 

  
Ausstand: Gabriele Kisker (Grüne) 
 
Gegen den Gemeinderatsbeschluss Nr. 2692 vom 23. Mai 2012 wurde beim Baurekurs-
gericht des Kantons Zürich ein Rekurs eingereicht. Das Baurekursgericht des Kantons 
Zürich hat mit dem Entscheid vom 1. Februar 2013 den Rekurs gutgeheissen. 
Zur Fristwahrung hat der Stadtrat gegen den gutgeheissenen Rekurs vorsorglich Be-
schwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich erhoben. Gemäss § 155 Ge-
meindegesetz (GG) entscheidet der Gemeinderat, ob die Gemeinde den Rechtsmittel-
weg beschreiten soll. Dieser Entscheid kann nachgebracht werden, wenn die Gemein-
devorsteherschaft das Rechtsmittel bereits ergriffen hat. 
 
Den Mitgliedern des Büros des Gemeinderats, dem Präsidium der Spezialkommission 
HBD/SE sowie den Fraktionspräsidien sind folgende Unterlagen zugestellt worden: 
 

• Rekursschrift der Rekurrentin vom 10. September 2012 
• Präsidialverfügung des Baurekursgerichts des Kantons Zürich vom  

12. September 2012 betreffend Vernehmlassungsfrist 
• Replik der Rekurrentin vom 16. November 2012 
• Entscheid des Baurekursgerichts des Kantons Zürich vom 1. Februar 2013 

(R1S.2012.05108) 
 
Antrag des Büros: 
 
Der Gemeinderat Zürich erhebt beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich, gestützt 
auf § 155 Gemeindegesetz (GG), Beschwerde gegen den Entscheid des Baurekursge-
richts des Kantons Zürich vom 1. Februar 2013 (R1S.2012.05108) zum Rekurs gegen 
die Teilrevision Nutzungsplanung, Änderung Zonenplan und Bauordnung Wache Was-
serschutzpolizei am Mythenquai, Zürich Enge. 
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Der Stadtrat oder nach Massgabe von Art. 28 der Geschäftsordnung des Stadtrats der 
Vorsteher des Hochbaudepartements wird beauftragt, die Beschwerdeschrift beim Ver-
waltungsgericht des Kantons Zürich einzureichen unter Mitteilung an das Büro, die Spe-
zialkommission HBD/SE und die Fraktionspräsidien. 
 
Referent zur Vorstellung des Rekurses / Kommissionsmehrheit: 
 
Alecs Recher (AL): Das Geschäft wurde vor kurzem mit einer deutlichen Mehrheit im 
Rat verabschiedet. Aus diesem Grund sollte der Entscheid des Baurekursgerichts  an-
gefochten werden. Es lohnt sich, vor das Verwaltungsgericht weiterzuziehen. 
 
Kommissionsminderheit: 
 
Gian von Planta (GLP): Wir werden mit einem Weiterzug nicht erfolgreich sein, weil 
dem Stadtrat ein Formfehler unterlaufen ist. Für den Neubau der Wasserschutzpolizei-
wache ist eine Umzonung notwendig geworden, weil dieser in einer Freihaltezone ste-
hen soll und darin nicht gebaut werden darf. Wenn man die Grundstücke in Zonen für 
öffentliche Bauten umzonen will, müssen die Gebiete in uneingeschränktem Eigentum 
der Öffentlichkeit sein. Auf einem Teil gibt es Konzessionen, deshalb hätte man für eine 
Umzonung vorher enteignen müssen. Das wurde vergessen, weshalb eine Beschwerde 
beim Verwaltungsgericht nur eine Geld- und Zeitverschwendung ist. Der Stadtrat sollte 
mit den Rekurrenten reden, ob sie den Rekurs zurückziehen und wenn das nicht mög-
lich ist, möglichst schnell das Enteignungsverfahren einleiten. 
 
 
Schlussabstimmung 
 
Die Mehrheit des Büros beantragt Zustimmung zum Antrag. 
 
Die Minderheit des Büros beantragt Ablehnung des Antrags. 
 
Mehrheit: Alecs Recher (AL), Referent; 1. Vizepräsident Martin Abele (Grüne), 2. Vizepräsiden-

tin Dorothea Frei (SP), Helen Glaser (SP), Christina Hug (Grüne), Markus Hungerbüh-
ler (CVP), Min Li Marti (SP), Mark Richli (SP) 

Minderheit: Gian von Planta (GLP), Referent 
Enthaltung: Präsident Albert Leiser (FDP), Mauro Tuena (SVP) 
Ohne Stimmrecht: Christian Aeschbach (FDP), Dr. Arthur Bernet (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 69 gegen 47 Stimmen zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
Der Gemeinderat Zürich erhebt beim Verwaltungsgericht des Kantons Zürich, gestützt 
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auf § 155 Gemeindegesetz (GG), Beschwerde gegen den Entscheid des Baurekursge-
richts des Kantons Zürich vom 1. Februar 2013 (R1S.2012.05108) zum Rekurs gegen 
die Teilrevision Nutzungsplanung, Änderung Zonenplan und Bauordnung Wache Was-
serschutzpolizei am Mythenquai, Zürich Enge. 
Der Stadtrat oder nach Massgabe von Art. 28 der Geschäftsordnung des Stadtrats der 
Vorsteher des Hochbaudepartements wird beauftragt, die Beschwerdeschrift beim Ver-
waltungsgericht des Kantons Zürich einzureichen unter Mitteilung an das Büro, die Spe-
zialkommission HBD/SE und die Fraktionspräsidien. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
Präsidium 
 
Sekretariat 


